- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN KANN SICH NICHT BEFREIEN
Erneute 2,5:5,5 Heimniederlage gegen Heilbronns Vierte
(von Andreas Däuber) Fast hätte die fünfte Runde der Kreisklasse den Gerabronnern ein kleines Wunder spendiert, denn es meldeten sich acht Spieler für die Begegnung und man wäre erstmals vollständig zu einem Spiel angetreten. Doch wieder sollte es nicht sein, denn Heiko Arndt (Brett1) fiel kurz vor Beginn krankheitsbedingt aus.
Immerhin lag man nur 0:1 zurück und sieben Spieler begannen ihre Partien. Am Ende half das jedoch auch nichts, denn überlegene Gäste aus Heilbronn demontierten die Gastgeber regelrecht mit 2,5:5,5.

Das machte sich vor allem an den hinteren Brettern bemerkbar. Hier standen erfreulicherweise sowohl Simon Weipert (Brett 8) wie auch Hans-Günther Jürgens (Brett 7) ihrer Mannschaft nach langer Spielpause wieder zur Verfügung. Doch die fehlende Spielpraxis rächte sich schnell, denn nach Materialrückstand gingen beide Partien relativ schnell verloren und man lag schon zu diesem Zeitpunkt 0:3 hinten.

Das Mittelfeld schlug sich besser, denn sowohl Steffen Roll (Brett 6) wie auch Wolfram Pelzer (Brett 4) konnten sich jeweils ein Remis gegen stärkere Gegner erspielen.

Andreas Däuber (Brett 2) sorgte mit seinem Sieg für einen kurzen Funken Hoffnung. Er hatte seine Stellung jederzeit im Griff, erspielte sich durch Druck Materialvorteil und gewann ungefährdet.

Es sollte jedoch der einzige Sieg an diesem Spieltag für die TSV-Spieler bleiben. Zwar holte Darko Klasnja (Brett 5) ein Unentschieden gegen einen stärkeren Heilbronner Spieler, besiegelte jedoch gleichzeitig die Gesamtniederlage seiner Mannschaft die bei einer noch offenen Partie 2,5:4,5 zurücklag.
Es stellte sich heraus, dass es jedoch unerheblich war, denn auch Matthias Schmidt (Brett 3) musste sich nach Materialverlust seinem starken Kontrahenten beugen.

So stand es am Ende 2,5:5,5 aus Gerabronner Sicht und man bleibt weiter auf dem vorletzten Tabellenplatz kleben.
Die Tabelle nach dem fünften Spieltag:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	Heilbronner SV 4
	6
	:
	2
	21,5 

	2
	Heilbronner SV 3
	5
	:
	1
	19,0 

	3
	SC Künzelsau 1
	5
	:
	1
	14,0 

	4
	SF Schwaigern 2
	4
	:
	2
	15,0 

	5
	SC Bad Wimpfen 2
	2
	:
	4
	10,5 

	6
	TSV Gerabronn 1
	2
	:
	6
	8,0 

	7
	TG Forchtenberg 1
	0
	:
	8
	6,0 


